
Vom yten September 1776.

seinen Garten vor dem Leipziger Thor hinter dem Todtcnhofan dcm Siechenhofs-G.nten gelegen,
aus der Hand verkaufen.

7) Es soll des hiesigen Bürger und Lohgerbcrmstr. Johannes Hvfmanns Behalksung alhier in der
Unterneuftadt in der Moritzstrasie zwischen dem Schönfärber Sechehaye und Lohgerbermstr. Pin»
Yard gelegen, von Obrigkert und AmtSrvegcn an den Meistbietenden verkauft werden; wer dar
auf bieten will, kann sich Donnerstags den Liren November schierskünftig, als weicher pro cer-
mino dazu bestimmet ist, vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichrsstunde angeben,
sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockeuschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adjudicatio»
gewärtigen. Cassel den gten September 1776. * ,

Ex Commissione Senatus, I. g. Srad»SccrctariuS»
8) Es soll des verstorbenen Schumachermstr. Jacob Hartmanns Erben Behausuna alhier in der

Unterneustadt in der Waisen hausstraße zwischen dem Mctzgennssr. Bieber und Backermstr. Ausch
gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer daraufbie
ten will, kann sich in dem anderweit auf Donnerstag den Lite» November schierskünftig, als
welcher pro 'termino dazu bestimmet ist, vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtö-
stunde angeben, fein Gebot thun, und auf den letzten Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden desse»
AdjudicaNon gewärtigen. Cassel den gtcn September 1776.

Ex Commissione Senatus, I. g. Roch, St»tdt- GecretariuS.
9) Nachdem auf derer Kcrstiugfchen Erben Behausung alhier in der untersten Fulda- nunmehrigen

Antonistraße zwischen dem Gemeinde Burgerwstr. Hermanni und Schutzjnden Aron gelegen,
bereits 1500 Rthlr. gebotten worden ; als können diejenigen, welche ein niehreres zu geben ge
sonnen, sich in dein anderweit auf den i2ten September schierskünftig präfigirten Termino vor
hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gcrichtsstunde angeben, ihr Gebot thun, und sodann dar
auf nach dem letzten Glockenschlag »2 Uhr nach Befinden dessen Adjndication gewärtigen. Cas
sel den i4ten August 1776. Ex Commissione Senatus, I. g. Roch, Stadt - Secretar.

10) Es will die Frau Kayin ihre Behausung in der Martiuistraße zwischen dem Lutherischen Wai
senhause und des Hr. Kriegs- u. Dom. Rath Wicderhold gewesenen Behausung, aus der Hand

 verkaufen, und sind 1800 Rthlr. darauf gebotten worden, wer Lust hat einmehreres zu gebender
kann sich bey ihr selbst melden.

it) Es soll des hiesigen Bürgers und Schreincrmstr. Carl Nagel und dessen Ehefrauen Behausung
alhier in der Dionysiistraße zwischen der Wittib von Rohden nnd dem Kaufmann Roche! gelegen,
von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer darauf bieten will,
kann fisti Donnerstags den Lite», Noveinber schierskünftig vor hiesigem Stadtgericht in Termino
zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, sein Gebot thun, uud nach dem letzten Glockenschlag 12
Uhr nach Befinden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den gten September 1.776.

Ex Commissione Senatus, ). g. Roch, Stadt-Secrctan'uS.
12) Ein Garten auf der Hohe Winde, welcher mir guten Obstbäumen bepflanzet lst, auch schön gut

Grabeland, einen Brunnen und ein kleines Lusthaus worunter ein Keller ist, hat, stehet zu ver
kaufen.

iZ)'Es sollen des Müller Johannes Melzen sämtliche Immobili« zu Niedern-Vorschütze, in nach
folgenden Stücken bestehend, als 1) eine Erb-Mahlmühle mit 2 Mahlgängen benebst derOhley-
Muhlen und Haus, Scheur und Stallung ; und haften auf denen Mühlen in allhiesige Renkl&gt;erey
und an den Landrath von Meysebug zu Rreda auch Pfarrer zu Büddiger und dem.Kirchenkasten
zu besagtem Nieder-Vorschütze jährl. folgende Abgiften, als 10 Viertel Korn, i Vrtl. Hafer
Homb. Maas 2 Rthlr. 6 Hlr. Gerd und &gt; Rauchhuhn, sodann 2) l^Acker 5 Ruthen Erbgarte»
bey der Mühlen, 3) 2^ Acker 5 Ru»hen Erbwiesen an der Emse, 4) ni Ack. 3 Ruth. Erb-
Rottland und 5) iof Ack. 16 Ruth, zehnbbar Erbland, Montags den 18. Novemb. nächstkünf-
tig von Obrigkeit-und Amts wegen entweder zusammen oder einzeln in soweit solches denen
gnädigst emaoirtenLandes-Orduungen nach erlaubt ist, au den Meistbietenden öffentlich verkanft


